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TJGPIUFZFIFMHJMTHTWMQFMZ\FGKFG\FLZFH_JGH�FG�fFMKOLPIJMUH
XGFLUFUFdFMg
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�gakoghb�gag�gpqbkerbpobfgpòqokagkobvnjtdaabvnj�egmgn�b
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Wir erinnern…  Raschens Werft 

Erinnerung an Peter Gedaschke 

Für die 4. Folge unserer Reihe über Werften an der Lesum 

musste nicht neu recherchiert werden, denn Peter Geda-
schke, Mitgründer des Lesumer Boten, hat diesen Artikel 

schon im Dezember 2012 in der Nr. 78 veröffentlicht. Nach 

Rücksprache mit seiner Frau freuen wir uns, ihn erneut - 

auch als Erinnerung an Peter Gedaschke - drucken zu dür-

fen. 

 

Die Farbpostkarte - nach einer Überlieferung – zeigt Raschens Schiffs-

werft in St. Magnus im Jahre 1800, Foto: Bildarchiv W. Hoins 

Zeuge einer regen Schiffsbautätigkeit waren an den Flüs-

sen Weser und Lesum eine ganze Zahl von Werften, die 

ihre Blütezeit im 19. Jahrhundert mit dem Bau von Holz-

schiffen erlebten. Sie bevorzugten vor allem die Fertigung 

der Schiffstypen Brigg1 und Bark2 in großer Zahl, wobei die 

Werften auch Zubehör lieferten, wie Rettungs- und Bei-

boote oder führten notwendige Reparaturen durch. 

Mit dem Aufkommen der Eisenschiffe begann der Nieder-

gang der Werften. Viele erkannten die Zeichen der Zeit 

nicht und verpassten die Umstellung auf neue Werkstoffe. 

Dennoch überdauerten einige Betriebe die Krise und spe-

zialisierten sich zum Beispiel auf den Bau von Beibooten 

oder Yachten. 

Somit lenken wir unseren Blick auf ein altes Backsteinhaus 

mit kleinerem Anbau am Admiral-Brommy-Weg in St. Mag-
nus, das zu den wenigen historischen Häusern gehört, die 

bis heute erhalten blieben. Es ist das ehemalige Hauptge-

bäude von Raschens Werft, die Henrich Raschen (1735-

1800), von Beruf Schiffzimmermeister, im Jahre 1776 grün-

dete und auf der 1777 das erste hölzerne Schiff vom Stapel 

lief. Es war die „Sanct Magnus“. Das Schiff fuhr unter Bre-

mischer Flagge. Das war nur möglich, weil es im Vegesacker 

Hafen seinen Endausbau erhalten hatte. 

Das heutige Bremen-Nord war damals ein Schiffbauzent-

rum. Von 140 Schiffen, die in den bremischen Schiffslisten 
vom Jahre 1797 angeführt werden, so vermerkt, wurden 

bereits zwölf Schiffe zwischen 1780 und 1797 auf Raschens 

Werft in St. Magnus gebaut. In der Hochrechnung entstan-

den auf der Werft im Laufe ihres Bestehens bis 1870 99 

Seeschiffe, u. a. ostfriesische Galeonen3, Schoner4, Briggen, 

Barken, Fregatten5 und auch mehrere Walfangschiffe.  

Fünf bremische Seeschiffe trugen zwischen 1829 und 1879 
den Namen „Lesmona“ über die Weltmeere. Davon wur-

den zwei der Schiffe auf Raschens Werft gebaut - eine Bark 

und ein Schoner. Das älteste Schiff dieses Namens war der 

1829 auf Rachens Werft in St. Magnus gebaute Schoner 

„Lesmona“, der erst nach drei Jahren Bauzeit vom Stapel 

lief. Er wurde für die Bremer Kaufleute Fredrich und Eber-

hard Delius und Carl Frank gebaut und war mit neun Mann 

Besatzung ausgestattet. Hinzu kam der Kapitän Carl Frank, 

der auch Mitinhaber des Schiffes war.  

Eines der Schiffe mit dem Namen „Lesmona“ fiel chinesi-

schen Piraten in die Hände. 

Im Mai 1868 stach die bremische Bark „Lesmona“ von 

Hongkong aus mit Kurs Saigon in See. Fünf Tage nach dem 

Auslaufen wurde das Handelsschiff vor der Küste der süd-

chinesischen Insel Hainan von einer chinesischen Dschunke 

beschossen; Kartätschen zerrissen Segel und Takelage.  Ka-
pitän Friedrich Steinicke reagierte beherzt und ließ sofort 

die Feuerwaffen nebst Munition für die beiden Geschütze 

auf Deck heraufholen. Da die Mannschaft sich aber wei-

gerte, sich zu verteidigen, blieb dem Kapitän keine andere 

Wahl, als sich in sein Schicksal zu ergeben. Sowie die Pira-

ten das Schiff geentert hatten, raubten sie einen Teil der 

Ladung (Kupfer, Messing und Seide) und bohrten dann nach 

Vollendung des Raubzugs die „Lesmona“ an, so dass sie vor 

der Insel Hainan sank. Der gesamten Mannschaft war es 

zuvor gelungen, sich zu befreien und mit einem lecken Ru-
derboot die Insel Hainan zu erreichen, von der aus sie sicher 

nach Hongkong zurückkehrten. (Auszug aus der Weser-Zei-

tung vom 10.8.1868). 

Nach dem Tode von Henrich Raschen im Jahre 1800 führte 

sein Sohn Hinrich (1780-1848) das Unternehmen weiter. 

Aufgrund der allgemeinen schlechten Lage musste die Ra-

schens Werft im Jahre 1843 Konkurs anmelden. In dem „In-

telligenzblatt“ (Ein Intelligenzblatt war seit dem 18. Jahr-

hundert ein amtliches Mitteilungsblatt nach englischem 

Vorbild mit Bekanntmachungen wie Gerichtsterminen, 



Ausschreibungen, Konkursen, Zwangsversteigerungen, Lis-

ten der in den Hotels abgestiegenen Fremden u.a. sowie 

geschäftlichen und privaten (Klein-)Anzeigen, u. a. Vermie-

tungs-, Verkaufs- und Familienanzeigen. Das Intelligenz-

blatt war die erste Form eines Anzeigenblattes.) von 1842 

ist darüber zu lesen: 

„Das zur Concurs-Masse des Schiffsbaumeisters Hinrich Ra-

schen zu St. Magnus gehörende, an der Lesum, etwa eine 

halbe Stunde von Vegesack, sehr angenehm belegene 

Wohnwesen, zu welchem zwei gut eingerichtete Wohnhäu-
ser, mehrere Ställe und sonstige Nebengebäude gehören, 

ferner die dabei befindliche, an der Lesum belegene Schiffs-

Werfte und circa 6 Morgen Garten- und Ackerland, sollen 

bis Michaelis d. J., im Termine Freitag, den 11.März d. J., 

Morgens 10 Uhr, an Ort und Stelle zu St .Magnus, öffentlich 

meistbietend verpachtet werden“.  

Weiterhin geht aus dem Artikel hervor, dass der Grundbe-

sitz Hinrich Raschens eine Länge von 900 Fuß hatte.  

Die Werft wurde an Eberhard Focke verkauft, der seiner-

seits die Anlagen an den Schiffbaumeister Bernhard 
Wencke aus Bremen verpachtete, der hier 1844/50 vier Se-

gelschiffe fertig stellte. 1851 übernahm Georg Heinrich 

Rischmüller die Werft bis zu seinem Tode 1862 und baute 

hier in den folgenden zehn Jahren rund 20 Schiffe. Weitere 

Jahre bis 1868 baute die Firma D. Oltmann Seeschiffe, da 

die Witwe von Diedrich Oltmann jr. von 1861-1868 den 

ehemalige Werftbauplatz von G. H. Rischmüller gepachtet 

hatte. Hier entstanden in dieser Zeit etwa 10 Schiffe für 

Bremer und Hamburger Reeder von 200 bis 500 Register-

tonnen. 

Der Schiffbau an der Lesum hatte auch wechselnde Schick-

sale im Laufe der Jahre zu verzeichnen. Der Fortschritt 

machte auch hier nicht Halt. Das aus Stahlblechen gefer-

tigte Dampfschiff verdrängte das gezimmerte Segelschiff. 

1870 lief auf Raschens Werft das letzte hölzerne Seeschiff, 

eine Bark, von Hilmer & Kleinschmidt gebaut, mit dem Na-

men „Lesmona“ vom Stapel. Die Firma hatte in den Jahren 

von 1869 an 3 Segelschiffe gefertigt.  

Nach Fertigstellung des letzten Schiffes 1870 wurden die 
Arbeitsgebäude der Werft abgebrochen.  Dazu zählten die 

Blockmacherei6, die Tischlerwerkstatt, das Holzlager, der 

Stall und ein Schauer. Nur das Hauptgebäude blieb stehen 

und ist bis heute erhalten. Östlich von dem Hauptgebäude 

lag in einer Bucht der Helgen. 

Später diente das Gebäude als Hofmeierhaus für den Land-

sitz des Senators Otto Flohr. Otto Friedrich Carl Flohr (* 17. 

Januar 1869 in Bremen; † 26 Juli 1942 in Bremen) war ein 

Bremer Kaufmann, Politiker, Mitglied der Bremer Bürger-

schaft und Senator.  

Obwohl Raschens Werft in der Zeit ihres Bestehens mehr-

mals den Besitzer, bzw. Pächter wechselte, blieb doch der 

Name des Gründers immer mit dem Werftplatz verbunden. 

Die Tochter Anna Raschen blieb dem Schiffbau verbunden. 

Sie heiratete den berühmten Johann Lange, der seine ei-
gene Werft besaß, von der noch ein Speicher am Vege-

sacker Hafen erhalten ist, der heute das Museum Spi-

carium (inzwischen Geschichtenhaus, die Redaktion) be-

herbergt. 

 

Das Ende der Raschens Werft aber ist in der alten Häuser-

liste des damaligen Ortsvorstehers von St. Magnus festge-

halten: In der Straße „Am Kapellenberg“ Ecke „Pumpen-

straße“ steht hinter dem alten Pumpenhaus gelegen das 

ehemalige Haus von J. Bothe. In einem Querbalken über 

dem Eingang erinnert eine Inschrift an seinen früheren Be-
sitzer Hinrich Raschen: „Hinrich Raschen, Gesche Raschen, 

den 24. Julius 1784“ heißt es in der Inschrift.  

Das äußerlich unveränderte Gebäude von Raschens Werft 

wurde im Jahre 1987 restauriert. Der Architekt Karl-Heinz 

Stelling bewunderte lange Jahre das Lagergebäude von Ra-

schens Werft, das er dann kaufte und zu seinem Altersitz 

umbaute. 

PETER GEDASCHKE 

 

 
 

Gebäude der ehemaligen Raschens Schiffswerft in St. Magnus  
1930 (HVL-Archiv F00287) 



Begriffe: 

1Brigg: zweimastiger Frachtensegler mit Rahsegeln an beiden 

Masten 
2Bark: Segelschiff mit mindestens drei Masten 
3Galleone: dickbauchige Segelschiffe niederländischer Bauart 

mit einer Länge von 20 bis 30 Metern und einen oder zwei Mas-

ten 
4Schoner: ursprünglich Segelschiff mit zwei Masten, wobei der 

vordere Mast kleiner oder gleich groß wie der hintere Mast ist 
5Fregatte: Segelschiff mit drei Masten, niedrigen Decksaufbau-

ten und Geschützen an Bord 

 

Aktuelle Fotos: 

Fotos: Norbert Kück, Edith Ostendorf 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

6Blockmacherei: Schiffsblöcke oder auch Umlenkrollen sind Holz-

stücke oder Scheiben an Bord, in deren Mitte sich ein bis drei 

Rolle befinden, die der Führung des Tauwerks dienen 

Quellen: 

Ulf Fiedler, Bremen Nord, 1977 
Gerhard Schmolte, Burglesumer Heimatbuch, 1985 

Friedrich Kühlken, Lesum im vorigen Jahrhundert, 1930 

 

 

 

 

 

Werftgebäude nach der Restaurierung (HVL-Archiv Nr. F00868) Gebäude der ehemaligen Raschens Werft von der gegenüber-

liegenden Weserseite (HVL-Archiv F00985). 


